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Carolinensiels alte Herren kamen zu Melstere ren / BoBelkehraus im Kreisverband VII

-hd- Burhafe. 450 Wer-
fer, Kikler und Mikler waren
es sicher, die am Senntag beim
Schlufidurchgang der Kreis-
meisterschaften im StraBenbo-
Beln die StraBen rund um Bur-
hafe bevilkerten und das Fi-
nale des Kreises VII wiederum
zu einem wahren Volksfest
werden lieBen; Wurstbuden
und Marketenderwagen sorg-
ten dafiir, daB die teilweise
unter Friihstart (13 Uhr) lei-
denden BoBelermiigen nicht zu
rebellieren brauchten.

Mit seinen drei Wurfstrek-
ken erwies sich Burhafe ein-
mal mehr als geradezu pri-
destiniert fiir einen BoBel-
kampf dieser Gréfenordnung.
Trotz des relativ groBen Ver-
kehrsaufkommens kam es nir-
gendwo zu Behinderungen. Ge-
gen 16.30 Uhr war auch die
letzte Gruppe wieder im Lokal
+de Buhr eingetroffen. Das Or-
ganisationskommitee mit Bo-
Belobmann Hinrich Dirks (Hat-
tersum) an der Spitze hatte

anschlieBend auch sofort die
Schlufergebnisse prisent.

Bernhard Neunaber als 1.
Vorsitzender des Verbandes
hiel im bis auf den letzten
Platz gefiillten Saal besonders
den 2. Vorsitzenden des FKV
Heinrich Stallmann,; den Lan-
desverbandsvorsitzenden Jo-
hann Ihnen sowie Ortsvorste-
her Wilhelm Tobias (Burhafe)
und Ratsherrn . Arthur Xlat-
tenberg (Buttforde) willkom-
men. Tobias {ibermittelte Gri-
Be des Landrats Creutzenberg
und sicherte den BoBelern
auch weiterhin die bestmég-
liche Unterstiitzung seitens der
Kommune zu. b
" Hinrich Dirks streifte dann
die verflossene Saison und
nahm anschliefend die vom
groflen Jubel der jeweiligen
Vereine begleitete Siegereh-

rung-vor.  Gute Jugendarbeif

sei das ¥undament jeder Ver-
einsarbeit,” Aus diesem Grund
stiftete der BoBelobmann fiir
intensive und  erfolgreiche

Breitenarbeit innerhalb des
Verbandes einen Wanderpokal,

den in diesem Jahr Siemen

Denkena vom Verein Altfun-
nixsiel fiir die Teilnahme von
einer Jugend- und drei Schii-
lermannschaften am  Punkt-
spielbetrieb in Empfang neh-
men konnte.

Die Schiiler- und Jugend-
staffelbesten (je vier Mann-
schaften) lieferten sich noch
spannende Kimpfe. Bei den
Schiilern konnte Ardorf einen
knappen Riickstand im Gum-
mibofleln beim Werfen mit
dem Pockholter noch in einen
deutlichen Sieg ummiinzen
und damit die Wittmunder er-
neut auf Rang 2 verweisen.
,Einigkeit® Uttel hatte eben-
falls Miithe und gegen die laut-

starken Ardorfer Kolonie An-:

fangsschwierigkeiten. Sie la-
gen bei der Wende fast 3 Wurf
zuriick, - waren -aber nerven-
stark genug, um gegen die
konditionell abbauenden Ar-
dorfer noch knapp zu gewin-

nen., Ardorfs Schiilermann-
schaft bestand aus nachstehen-
den Werfern: Gerold Ihnen,
Hans Collmann, Friedhelm
Veith, Martin Groteliischen,
Hartmut Veith. Die Utteler
Meistermannschaft setzte sich
zusammen aus Johann Reents,
Alfred Oltmanns, Dieter Lii-
ken, Jakob Wichmann, Man-
fred Dierken und Jiirgen Dirks.

Der Seniorenmeister stand
in Willen I schon fest. Blersum
brachte es aber fertig, die
Buttforder zu schlagen und
noch Vizemeister in dieser
kreisinternen Staffel zu wer-
den.

Bei-dén Alten Herren konn-
te Burhafe nicht mehr an die
Carolinensieler herankommen.
Der letztjahrige Meister wur-
de zum Vizemeister hinter den
Werfern von ,Harle* prokla-
miert. Diese holten sich, nach-
‘dem sie in¢dén ‘Vorjahren im-
mer knapp an-Wittmund und
Burhafe gescheitert waren,
zum erstenmal den Titel.

In den  Aktivstaffeln konn-
te Ardorf den Burhafern nicht

* mehr unter die Arme greifen
‘und in der B-Staffel Berdum

schlagen. In- der Addition lag
Berdum 2 Punkte besser als
Burhafe und steigt direkt wie-

" der in die A-Klasse auf. Be-

dauert wurde der Nichtantritt
© von Blersum und Uttel. Punkt-
gleich vor Berdum wurde Bur-
. hafe mit 113:2 Wurf (!) Kreis-
‘meister in der C-Staffel. Ber-
dum muBte mit dem zweiten
Rang . vorlieb- nehmen. In der
B-Klasse drehten die Ménner
von ,Driest weg“ den SpieB
um und verwiesen die Burha-
fer auf den zweiten Platz.’
Am meisten stand vielleicht
der Abstiegskampf zwischen
Eggelingen und Wittmund in
. der A-Klasse im Blickpunkt.
AuBerst knappe Gruppener-
gebnisse ergaben jedoch einen
: 1 138-Wurf-Vorsprung fiir Eg-
gehnven so dall Wittmund
i sich im néchsten Jahr mit der

;\B- und C-Klasse anfreunden

-noch abzufangen.

muB. Die Utteler werden noch
lange dem . ,verschenkten“

Punkt - gegen Blersum - nach--

trauern. Am Schlufitag wire
es moglich gewesen, die spiel-
freien Sieler mit einem vier
Wurf besseren Wurfergebnis
-, Freesland”
sah auf heimischer Strecke: ge-
gen die starken -Gummibofie-
ler der Giste tiberhaupt kein
Land und muBite fast 10 Wurf

-einstecken.

Auch in diesem Jahr mufite
HBinigkeit! wiederum mit dem
Vizemeistertitel vorlieb neh-

men. Seit 1angerer ZEIt konn-
te sich endlich einmal wieder
,Harle* Carolinensiel in das
Meisterregister der A-Klasse

- eintragen. "Carolinensiel” wird

somit den Verband in der Aus-
scheidungsrunde zur Verbands-
liga am 17. April in Berumer-
fehn verireten.

Berdum und Uttel waren in
diesem Jahr mit zwei Mei-
ster- und zwei Vizemeisterti-
teln am erfolgreichsten, wih-
rend Burhafe einmal Meister
und zweimal Vizemeister wur-
de.

Ergebnisse und AbschluBtabellen:

A-Staffel

Willen — Blersum 0:5,021

Eggelingen - Wittmund 1,138:0
Buttforde — Uttel 0:9,033-
B-Staffel ’
Altfunnixsiel — Buttforde
1,010:0
Blersum — Burhafe 0:6,000
Berdum — Ardorf 1,063:0
C-Staffel )
Willen — Altfunnixs. 0:10,054

Berdum — Wittmund  8,015:0
Uttel — Burhafe 0:6,000
Alte Herren
Burhafe II — Uttel: 0:6,034
Wittmund — Berdum = 0,005:0
Burhafe I — Ardorf 3,061:0
Carolinensiel — Eggelingen
4,035:0
Senioren-Staffel
Willen I — Altfunnixs., 3,000:0
Burhafe — Willen II 4,053:0
Blersum — Buttforde 0,097:0
Jugend-Staffel
Berdum — Willen 0:1,061
Uttel — Ardorf 0,087:0
Schiiler-Staffel :
Wittmund — Ardorf 0:3,023
Buttforde — Burhidfe © 0,085:0
ABSCHLUSSTABELLEN
Schiiler
Ardorf 3 15:0 6:0
Wittmund 3 15:3 4:2
Buttforde 3 0:9 2:4
Burhafe 3 0:18:0:6
Jugend. [P
Uttel 3 -7:0- 6:0-
Willen 3 35 4:2

" Ardorf 3 02 24
Berdum . 3 0:3 06
Senioten '
Willen 1 10 34:0 18:2
Blersum 10 10:7 12:8
Buttforde 10 18:7 11:9
Burhafe 10 10:17 8:12
Altfunnixsiel 10 8:17 8:12
Willen 11 10 1:3¢ 3:17
Alte Herren ; ’
Carolinensiel 14 45:1 .25:3
Burhafe 1 14 41:6 25:3
Ardort 14 23:12 16:12
Wittmund 14 19:9 16:12
Uttel 14 24:21.:13:15
Eggelingen 14 12:16 12:16
Berdum 14 7:49 4:24
Burhafe IF 14 0:64 1:27
C-Staffel '
Burhafe - 12 113:2  22:2
Berdum 12 93:13 22:2
Altfunnixsiel 12 47:33 15:9
Willen 12 38:39 11:13
Wittmund 12 16:58 8:16
Carolinensiel 12 15:68 4:20
Uttel 12 6:113 2:22
B-Staffel’ o
Berdum 10 52:6  16:4
Burhafe 10 49:11 14:6
Ardogf 10 52:17.12:8
Buttforde 10 26:23 10:10
Altfunnixsiel 10 24:28 8:12
"Blersum 10 0:117.0:20
A-Staffel
Carolinensjel ©~ 12 52:13-18:6
Uttel 12 50:9 177
Buttforde 12 52:19°115:9
Blersum - 12 38:16 13:11
- Eggelingen .: 12 20:63 8:16
-“Willen 12 - 13:71 8:16
Wittmund | 12 20:53  5:19
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Die Utteler Meistermannschaft setzte sich zusammen aus Johann Reents, Alfred Oltmanns, Dieter Lü-ken, Jakob Wichmann, Man-fred Dierken und Jürgen Dirks
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balbutte
Hervorheben
Auch in diesem Jahr mußte „Einigkeit" wiederum mit dem Vizemeistertitel vorlieb neh-
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In der Jugendstaffel wurden die Werfer von „Einigkeit"

Intel die Besten. 
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